
Das Thermalbad soll in neuem Glanz erstrahlen./Historische An-
sichten aus VöslauerTagen re. 

Thermalbad ganz im F 
In reinem Mineralwasser baden und die Seele baumeln lassen! 
In neuem Glanz soll das 
Vöslauer Thermalbad wieder 
zur Sommerfrische einladen 
- mit renovierten Anlagen, 
Milchbar und vielem mehr. 

Verzauberndes Flair BAD VÖSLAU zedl. Am 1. Mai 
2010, wenn das Thermalbad in 
Bad Vöslau wieder seine Pforten 
Öffnet, erwarten die Badegäste 
viele Neuerungen. Weitere wer-
den im Laufe der heurigen Ba-
desaison folgen. 

Das Vöslauer Thermalbad ist 
wahrlich eine Grande Dame unter 
den österreichischen Bädern. Das 
Flair vergangener Tage ist hier 
noch deutlich spürbar - und soll 
durch die Renovierungsarbeiten 
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ir der Sommerfrische 
Ein Besuch im Vöslauer Bad lohnt sich ab 1. Mai 2010 allemal 

noch mehr belebt werden. Schritt 
für Schritt - unter Bedachtnah-
me auf das originaltypische Flair 
- wird sanft erneuert. Da das mit 
umfangreichen Arbeiten verbun-
den ist, für die eine Winterpause 
nicht genügt, muss auch bei lau-
fendem Betrieb noch hier und 
dort Hand angelegt werden, was 
für die Badegäste nur mit mini-
malen Einschränkungen verbun-
den sein wird. 
 Das gesamte historische Ensem-
ble bleibt in seiner vollständigen 
Pracht erhalten und wird durch 
den Umbau schrittweise noch 
attraktiver für die Gäste, die in 
ihr ganz persönliches Stück Som-
merfrische eintauchen möchten", 
erklärt Mag. Birgit Aichinger, 
Leiterin der Marketing- und PR-
Abteilung der Vöslauer Mineral-
wasser AG. 

Für das Restaurant wird zurzeit 
noch ein Betreiber gesucht, der 
ins Gesamtprogramm passen 
sollte und vielleicht auch das 
ganze Jahr hindurch offen haben 
könnte. 
Bettina Racz, Leiterin des Ther-
malbades, zeigt sich zum ge-
planten Ablauf der Renovie-
rungsarbeiten optimistisch: 
 Zum Eröffnungstag stehen den 
Erholungssuchenden trotz Reno-
vierung das Grüne und das Blaue 
Becken, die Schwedenduschen, 
alle Liegewiesen, die Sonnenter-
rasse sowie die Kabinen, Käst-
chen und Kabanen ebenso wie 
der Großteil der Sportanlagen 
zur Verfügung. Der Abschluss 
der Revitalisierung der weiteren 
Bereiche, wie etwa im Restaurant 
und im Eingangsbereich wird 
allerdings schrittweise bei lau-
fendem Betrieb vollzogen." 

Neuer Eingangsbereich und 
renovierte Milchbar 
Zu den wichtigsten Neuerungen 
zählen der Umbau des Eingangs-
bereichs, der Komplettumbau 
von Restaurant und Bistro, die 
Revitalisierung der Milchbar, die 
Renovierung der Sportanlagen, 
ein neuer barrierefreier Kinder-
wagenweg, der Umbau von drei 
Kabanen und die Renovierung 
der Minigolfanlage. 
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